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11./12. April 2015 Nummer 15

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Regina Spangenberg, seit März 2001 Leiterin der Bauverwaltung, hat 
zum 31.03.2015 die Stadtverwaltung verlassen. 
Sichtlich gerührt von den vielen Abschiedsbekundungen und Danksa-
gungen der Fraktionsvorsitzenden sowie der Bürgermeisterin zur Stadt-
ratssitzung am 26. März, blickte Regina Spangenberg in ihrer kurzen 
Dankesrede auf bewegte Dienstjahre in Großröhrsdorf zurück. Viele 
große Bauprojekte konnten unter ihrer Leitung erfolgreich umgesetzt 
werden. Insbesondere der Straßenbau in den Anfängen ihrer Tätigkeit in 
Großröhrsdorf, der Ausbau der Staatsstraße S 158, der Bau der Praßer-
schule, des Gemeindezentrums und der Kindertagesstätte „Erfinderkin-

Bauamtsleiterin verlässt Großröhrsdorf
der“ in Kleinröhrsdorf oder die zahlreichen Revitalisierungsmaßnahmen, 
wie bspw.  das Gelände der ehemaligen Tischfabrik oder das Platro-
Gelände, tragen ihre Handschrift und haben das Stadtbild entscheidend 
verbessert. 
So erinnerte sich Bürgermeisterin Kerstin Ternes an viele späte Abend-
stunden, in denen man gemeinsam mögliche Baumaßnahmen, deren 
Umsetzung und Finanzierung beratschlagte. Bürgermeisterin Kerstin 
Ternes und die Stadträte bedankten sich recht herzlich bei Frau Span-
genberg für ihre geleistete Arbeit und wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute.

Verabschiedung der Leiterin der Bauverwaltung Regina Spangenberg (links) mit 
Bürgermeisterin Kerstin Ternes (rechts) zur Stadtratssitzung am 26.03.2015. 

Auch die Fraktionsvorsitzenden, wie Roman Steinert (FDP), dankten Regina 
Spangenberg für ihre geleistete Arbeit.

Auch in diesem Jahr waren wie-
der zahlreiche Interessenten am 
21. März zum Tag der offenen Tür 
an das IGS - Institut für Gesund-
heit und Soziales Großröhrsdorf 
- gekommen und informierten 
sich über die zahlreichen Ausbil-
dungsberufe. 
Seit nunmehr 22 Jahren besteht 
die Berufsschule aus Bischofs-
werda. Seit 1998 ist sie am Stand-
ort Großröhrsdorf vertreten und 
bietet die Ausbildung zum Physio-
therapeut, Ergotherapeut, Mas-
seur/medizinischer Bademeister, 
Altenpfleger und Krankenpflege-
helfer an, entweder als Erstausbil-
dung oder auch als Umschulung. 
Egal ob mit Hauptschulabschluss 

oder Abitur – jeder findet hier seinen passenden Beruf. 
Zudem bietet die Berufsschule in Kooperation mit Fachhochschulen der 
Umgebung die Möglichkeit des ausbildungsbegleitenden Fachhoch-
schulstudiums „Bachelor Physiotherapie und Ergotherapie“. 
Lehrer und Mitarbeiter standen an diesem Samstag für genaue Fragen 
zum Schulablauf, den notwendigen Voraussetzungen und den späteren 
Berufschancen zur Verfügung. Mit Hilfe von praktischen Vorführungen 

IGS - Erfolgreicher Tag der offenen Tür

vereinzelter Aufgabengebiete in den Fachbereichen Bewegungsübun-
gen, Massagen, ergotherapeutische Techniken, Blutdruckmessen u.v.m. 
konnten Interessenten schon einmal in die verschiedenen Ausbildungs-
berufe „reinschnuppern“.
Der Tag der offenen Tür wird jedes Jahr durchgeführt. Darüber hinaus 
bietet das IGS regelmäßige Infotage an, an denen Interessenten als Pro-
be direkt am Unterricht teilnehmen können.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

18.04. 9 -  11 Uhr Frau ZÄ Hartmann 03 59 52-4 83 75
19.04. 9 -  11 Uhr Großmannstraße 3, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 13.04. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 14.04. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 15.04. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 16.04. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 17.04. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 18.04. Löwen-Apo.  Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 19.04. Altstadt-Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 10.04.  -   17.04. Herr DVM Gläßer, Weißig,
    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278
 17.04. -  19.04. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4700 Stück in die Haushalte von 
Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung 
gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Donnerstag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Freitag der Vorwoche 
12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und 
Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum 
Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Die Verteilung erfolgt durch die MVD Medienvertrieb Dresden GmbH, Ansprechpartner: Frau Zönnchen, zoennchen.
kathleen@dd-v.de
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Beschlüsse der 08. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 26. März 2015

-  Wahl der neuen Amtsleiterin Bauverwaltung 
-  Beschluss StR 45-08./15
 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden          
-  Beschluss StR 46-08./15
 Beschlussfassung zur Anpassung der Elternbeiträge für die Kinder-

betreuung in den Kindertagesstätten der Stadt Großröhrsdorf
-  Beschluss StR 47-08./15
 Beschlussfassung zur Verordnung der Stadt Großröhrsdorf über die 

verkaufsoffenen Sonntage in der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2015 
gemäß Anlage

-  Beschluss StR 48-08./15
 Beschlussfassung zur Erfüllung der Aufgaben der örtlichen Rech-

nungsprüfung für die Stadt Großröhrsdorf - Bestellung einer Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft

-  Beschluss StR 49-08./15
 Beschlussfassung zur Umschuldung eines Kredites für den Eigenbe-

trieb Abwasserbeseitigung der Stadt Großröhrsdorf
-  Beschluss StR 50-08./15
 Beschlussfassung zum Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Mas-

senei-Bad Vergabe der Kassengeschäfte und des Einlassdienstes 
für die Jahre 2015-2016

-  Beschluss StR 51-08./15
 Beschlussfassung zur Vereinbarung über die Geschäftsbesorgung 

der Planungs- und Vorhabensdurchführung zwischen dem Land-
kreis Bautzen und der Stadt Großröhrsdorf K 9254 - Beseitigung 
von Hochwasserschäden in Kleinröhrsdorf Hochwasserereignis Juni 
2013

-  Beschluss StR 52-08./15
 Beschlussfassung zum Bebauungsplan Gewerbegebiet Nord 1, 6. 

Änderung – Abwägungsbeschluss
-  Beschluss StR 53-08./15
 Beschlussfassung zum Bebauungsplan Gewerbegebiet Nord 1, 6. 

Änderung – Auslegungsbeschluss
-  Beschluss StR 54-08./15
 Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen Mischwasserkanal 

und Straßenausbau Hohe Straße
-  Beschluss StR 55-08./15
 Beschlussfassung zur Abberufung von Frau Regina Spangenberg als 

technische Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb Großröhrsdorf der 
Stadt Großröhrsdorf

-  Beschluss StR 56-08./15
 Beschlussfassung zur Abberufung von Frau Regina Spangenberg 

als technische Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung der Stadt Großröhrsdorf

Bekanntmachung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am Montag, dem 
20.04.2015, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 
15 statt.

Tagesordnung:
1. Vorstellung der Planung zur Gestaltung der Festwiese
2. Informationen 
3. Anfragen Ortschaftsräte
4. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.                

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
20.04.2015  von 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrs-
dorfer Straße 15, statt.

Helaß
Ortsvorsteherin 

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Satzung
über die Erhebung von Elternbeiträgen 

und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern
in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege 

der Stadt Großröhrsdorf
( Elternbeitragssatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(SächsGVBl. S. 55) in der jeweils aktuellen Fassung, den §§ 2 und 9 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418) 
in der jeweils aktuellen Fassung und des Sächsischen Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) vom 27. 
November 2001 (SächsGVBl. S. 705) in der jeweils aktuellen Fassung 
hat der Stadtrat Großröhrsdorf am 26.03.2015 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Personensorgeberechtigte, deren Kinder in 

Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt Großröhrsdorf 
im Sinne von § 1 Abs. 2-4 SächsKitaG betreut werden.

(2) Für Personensorgeberechtige, deren  Kinder in Kindertageseinrich-
tungen in freier Trägerschaft oder in Tagespflege im Gebiet der Stadt 
Großröhrsdorf betreut werden, gilt § 4 der Satzung in Verbindung 
mit der Anlage zu § 4 der Satzung Abs. 1-5.     

§ 2 Pflicht zur Zahlung des Elternbeitrages, weitere Entgelte
(1) Für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der 

Stadt Großröhrsdorf erhebt die Stadt Großröhrsdorf Elternbeiträge 
und weitere Entgelte.

(2) Die Pflicht zur Zahlung der Elternbeiträge entsteht bei der Aufnahme 
eines Kindes in eine Kindertageseinrichtung mit dem Beginn des  
Monats, in dem das Kind in die Einrichtung aufgenommen wird. Sie 
endet mit dem Ende des Monats, in dem das Kind letztmalig die 
Kindereinrichtung besucht.

(3) Die Pflicht zur Zahlung weiterer Entgelte bzw.  Elternbeiträge gemäß 
Abs. 5 der Anlage zu § 4  entsteht mit der Inanspruchnahme der 
Betreuung.

(4) Krankheit, Kur und Urlaub des betreuten Kindes führen bei laufen-
den Betreuungsverträgen nicht zu einer Minderung bzw. einem Weg-
fall des Elternbeitrages. Gleiches gilt für vorübergehende  Schließ-
zeiten lt. § 2 Abs.6 der Satzung über die Betreuung von Kindern  in 
Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt Großröhrsdorf, 
welche die Dauer von einem Monat nicht überschreiten.

§ 3 Abgabenschuldner
Schuldner des Elternbeitrages und der weiteren Entgelte sind die Per-
sonensorgeberechtigten. Bei einer Mehrheit von Personensorgeberech-
tigten haften diese als Gesamtschuldner.

§ 4 Höhe der Elternbeiträge und weiteren Entgelte
(1) Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt be-

kannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je 
Einrichtungsart, ohne die Aufwendungen für Abschreibungen, Zin-
sen und Miete.

(2) Berechnungsgrundlage für die weiteren Entgelte sind bei der Inan-
spruchnahme zusätzlicher Betreuungszeiten innerhalb der Öffnungs-
zeit der Einrichtung die zuletzt bekannt gemachten Betriebskosten, 
im Übrigen die tatsächlich entstehenden Aufwendungen.  

(3) Die Höhe der zu entrichtenden Elternbeiträge und der weiteren Ent-
gelte je Betreuungsform und –zeiten sind in der Anlage zu dieser 
Satzung geregelt. 

(4) Die Elternbeiträge werden jeweils zum 01.01. des Folgejahres das 
auf das Jahr der Bekanntmachung der Betriebskosten i.S. des § 4 
Abs. 1 folgt entsprechend neu festgesetzt. Davon abweichend, wer-
den die Elternbeiträge erstmalig zum 01.05.2015 auf Grund dieser 
Satzung geändert.  

(5) In den Schulferien können, sofern es die Kapazität erlaubt, Gastkin-
der im Hort betreut werden.

§ 5 Festsetzung, Fälligkeit und Entrichtung der Elternbeiträge
und weiteren Entgelte, außerordentliche Kündigung

(1) Die Höhe des Elternbeitrages und der  weiteren Entgelte wird durch 
Bescheid der Stadt Großröhrsdorf festgesetzt.

(2) Der Elternbeitrag für Kinder in Kindertageseinrichtungen  in Träger-
schaft der Stadt Großröhrsdorf ist am 15. des laufenden Monats zu 
entrichten, frühestens jedoch 14 Tage nach Bekanntgabe des Abga-
benbescheides. Bei Erteilung einer Einzugsermächtigung, werden 
die Beiträge zum 15. des laufenden Monats abgebucht.

(3) Die weiteren Entgelte werden am Ende des Monats für den abge-
laufenen Monat fällig, frühestens jedoch 14 Tage nach Bekanntgabe 
des Abgabenbescheides. 

(4) Die Elternbeiträge sind für jeden Monat zu entrichten, in dem das 
Kind in der Einrichtung angemeldet wurde. Ab- und Ummeldungen 
sind vier Wochen vorher schriftlich dem Träger mitzuteilen.

(5) Sind die Erziehungsberechtigten mehr als zwei Monaten mit den 
Elternbeiträgen im Zahlungsrückstand, so ist der Träger der Einrich-
tung zur außerordentlichen fristlosen Kündigung des Betreuungs-
platzes berechtigt.

§ 6 In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am 01.04.2015 in Kraft. Die Satzungen über die Er-
hebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung 
von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege der Stadt 
Großröhrsdorf (Elternbeitragssatzung) vom 27.02.2009 in der Fassung 
der 3. Änderungssatzung vom 29.04.2014 tritt damit außer Kraft.

Großröhrsdorf, 27.03.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Anlage zu § 4 der Elternbeitragssatzung
(1) Der ungekürzte Elternbeitrag beträgt bei Krippen 22%, bei Kinder-

gärten und Horten 30% der zuletzt nach § 14 Abs. 2 bekannt ge-
machten Betriebskosten. 

 Der Elternbeitrag beträgt demnach:
 1.  bei der Betreuung als Krippenkind gem. § 1 Abs. 2 SächsKitaG für 

die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden pro Monat  188,44 €
 2.  bei der Betreuung als Kindergartenkind gem. § 1 Abs. 3 SächsKitaG 

für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden pro Monat  118,60 €
 3.  bei der Betreuung als Hortkind gem. § 1 Abs. 4 SächsKitaG für 

die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden pro Monat  69,38 €
 Für die Kindertagespflege wird ein Elternbeitrag erhoben für Kinder:
 a) bis zur Vollendung des 3 Lebensjahres nach Ziffer 1 und 
 b) ab Vollendung des 3 Lebensjahres nach Ziffer 2
(2)  Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere bzw. längere als die in Abs. 

1 genannte Betreuungsdauer vereinbart, berechnet sich der Eltern-
beitrag anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungszeit zur 
Betreuungszeit nach Abs. 1. In den Ferien erfolgt für die wahlweise 
erweiterte Hortbetreuung nach § 2 Abs. 5 Nr. 3 der Betreuungssat-
zung der Stadt Großröhrsdorf eine anteilige Berechnung der Eltern-
beiträge im Verhältnis der möglichen Betreuungstage des jeweiligen 
Monats.

(3)  Für Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kindertages-
einrichtung besuchen oder in Kindertagespflege betreut werden, er-
mäßigt sich der nach Abs. 1 und 2 gebildete Elternbeitrag wie folgt:

 1. für das 2. Kind um 40 %
 2. für das 3. Kind um 80%
 3. für das 4. und weitere Kinder um 100 %
(4)  Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag nach den Ab-

sätzen 1 bis 3 um 10%.
(5) Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Abs. 1 und 2 

erhoben. Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine ta-
geweise Betreuung einen Gastplatz in Kindertageseinrichtungen in 
Anspruch nehmen, wenn in der Einrichtung freie Plätze bestehen 
und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von § 12 
Abs. 2 SächsKitaG entsteht. Auch Kinder, die Freizeitangebotes des 
Hortes zeitweilig nutzen wollen, sind Gastkinder.                      (–>)

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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(6) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der Öff-
nungszeiten der Kindertageseinrichtung überschritten, werden wei-
tere Entgelte nach folgender Maßgabe erhoben:

 1. für die Betreuung als Krippenkind für jede weitere angefangene 
Stunde ein weiteres Entgelt von 1,80 Euro,

 2. für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere angefan-
gene Stunde ein weiteres Entgelt  1,55 Euro

 3. für die Betreuung als Hortkind für jede weitere angefangene Stun-
de ein weiteres Entgelt 1,55 Euro.

 Weitere Entgelte werden nur erhoben, wenn die vertraglich vereinbarte 
Betreuungsdauer an mehr als 2 Tagen im Monat überschritten wurde.

(7) Für Kinder die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertageseinrich-
tung noch nicht abgeholt worden sind, wird ein weiteres Entgelt von 
25,00 Euro  je Tag erhoben.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei 
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 27.03.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Verordnung über die verkaufsoffenen
Sonntage in der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2015

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG)  
Sächs. GVBl. S. 338 vom 1. Dezember 2010 rechtsbereinigt mit Stand 
vom 1. März 2012 in der aktuell gültigen Fassung wird verordnet:

§ 1
Verkaufsoffene Sonntage

Im Jahr 2015 können in der Stadt Großröhrsdorf an den nachfolgenden genann-
ten Sonntagen alle Verkaufsstellen zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet werden:
1. 14.06.2015 (besonderer Anlass: „Einigkeitsfest“)
2. 12.07.2015 (besonderer Anlass: 80 Jahre Massenei-Bad/ Badfest)
3. 06.12.2015 (besonderer Anlass: Weihnachtsmarkt-Großröhrsdorf)

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt ab 01.06.2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ver-
ordnung über die  verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage in der Stadt 
Großröhrsdorf vom 01.06.2014 außer Kraft.

Großröhrsdorf, den 27.03.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 27.03.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 31.03.2015

- Beschluss  35 - 9/15:
 Landverkauf
- Beschluss 36 - 9/15
 Abschluss Erschließungsvereinbarung mit einsleCONSULT und Mak-

leralleinauftrag mit Beate Protze Immobilien GmbH für Fl.341/5 Ge-
markung Bretnig

- Beschluss 37 - 9/15
 Vergabe Planungsleistung zum Neubau einer 1-zügigen Grundschule 

an Planungsgesellschaft  Hübner mbH, Bischofswerda
- Beschluss 38 - 9/15
 Vergabe Planungsleistung Freiflächen zum Neubau einer 1-zügigen 

Grundschule an Planungsbüro Haß Landschaftsarchitekten, Rade-
berg

- Beschluss 39 - 9/15
 1. Änderung der Anlage zur Satzung zur Erhebung von Benutzungs-

gebühren für das Naturbad Buschmühle
- Beschluss 40 - 9/15
 Nutzungsgebühren für die Ausleihe von Spielgeräten für das Natur-

bad Buschmühle
- Beschluss 41 - 9/15
 Beschluss zur technischen Betriebsleitung für den Eigenbetrieb „Ab-

wasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
- Beschluss 42 – 9/15
 Bestellung LISKA Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH zur Erfül-

lung der Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der 8. Öffentlichen Sitzung des Stadtrates berichtet

In der 8. Stadtratssitzung am 26. März 2015 lag den Stadträten eine 
sehr umfangreiche Tagesordnung vor. Zu Beginn wurden die Mitglieder 
zu einer geheimen Wahl aufgerufen, um die neue Amtsleiterin der Bau-
verwaltung zu wählen. Frau Kathleen Liebschner erhielt 15 Ja-Stimmen 
und einer Stimmenthaltung. Frau Liebschner freute sich über das ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen und wird am 1. Juli ihre Tätigkeit als 
Amtsleiterin in der Bauverwaltung in der Stadt Großröhrsdorf aufneh-
men.  Die derzeitige Amtsleiterin Regina Spangenberg hat ihre Tätigkeit 
zum 31.03.2015 beendet (siehe Bericht Titelseite).
Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat die Annahme 
von Spenden. Eine Geldspende in Höhe von 500,00 Euro vom Verein Ei-
nigkeit e.V. ist für die Gestaltung des Außenbereichs der Kita Agnesheim 
vorgesehen. Heidrun Helaß spendete dem Ortsteil Kleinröhrsdorf einen 
Fächerahorn, der am Gemeindezentrum eingepflanzt wird.
Für eine hitzige Debatte sorgte der Beschluss zur Neufassung der 
Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen und bei Tagesmüttern der Stadt 
Großröhrsdorf. Trotz steigender Ausgaben bei den Betriebskosten und 
wesentlicher Verbesserungen des Betreuungsangebotes  wurden in den 
letzten 5 Jahren keine Änderungen der  Elternbeiträge durchgeführt. Die 
derzeitige finanzielle Haushaltssituation macht es nun notwendig, die 
Nutzer der Einrichtungen im Rahmen des SächsKitaG an den stetig stei-
genden Kosten angemessen zu beteiligen. Ab dem 01.05.2015 wird die 
Höhe der Elternbeiträge prozentual an den durchschnittlich tatsächlichen 
Betriebskosten ausgerichtet und jeweils zum 1. Januar des Jahres neu 
festgesetzt. Für Krippenkinder beträgt der Prozentanteil 22 Prozent, für 
Kindergarten- und Hortkinder 30 Prozent. Für das zweite Kind, dritte und 
vierte Kind sowie für Alleinerziehende gibt es zusätzliche Ermäßigungen. 
Ab dem 01.05.2015 müssen Eltern demnach für Krippenkinder 188,44 
Euro/Monat bezahlen, für die Betreuung von Kindergartenkindern fällt ein 
Betrag von 118,60 Euro/Monat an. Für die Betreuung von Hortkindern 
werden 69,38 Euro/Monat fällig. Nach sorgfältiger Abwägung der Sachla-
ge wurde dieser Beschluss letztendlich mehrheitlich gefasst.
Des Weiteren beschlossen die Stadträte die Festsetzung der verkaufs-
offenen Sonntage für das Jahr 2015. Besondere Wünsche seitens 
der ortsansässigen Händler gab es nicht, sodass die Festsetzung der 
verkaufsoffenen Sonntage auf geplante Großereignisse, wie auf den 
14.06.2015 anlässlich des „Einigkeitsfestes“, auf den 12.07.2015 anläs-
slich der 80 Jahrfeier des Massenei-Bades und auf den 06.12.2015 an-
lässlich des traditionellen Weihnachtsmarktes, erfolgte.
Im nächsten Tagesordnungspunkt bestellte der Stadtrat die LISKA 
TREUHAND GmbH – Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die örtlichen 
Rechnungsprüfungen der Eröffnungsbilanz der Stadt Großröhrsdorf. 
Zudem stimmten die Stadträte einer Umschuldung eines Kredites für 
den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Großröhrsdorf an die 
Ostsächsische Sparkasse Dresden zu.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Kurz vor Saisonbeginn beschäftigten sich die Stadträte mit dem Kas-
sen- und Einlassdienst des Massenei-Bades. Wie in den Vorjahren er-
hielt erneut die DWSI Dresdner Wach- und Sicherungs-Institut GmbH den 
Zuschlag und übernimmt bis Ende 2016 die oben genannten Tätigkeiten.
Des Weiteren bestätigte der Stadtrat die Vereinbarung über die Ge-
schäftsbesorgung der Planungs- und Vorhabensdurchführung zwi-
schen dem LK Bautzen und der Stadt Großröhrsdorf zur Beseitigung 
von Hochwasserschäden in Kleinröhrsdorf an der Kreisstraße K 9254. 
Vom Hochwasser 2013 betroffen waren insbesondere die Einmündung 
der Arnsdorfer Straße und die Wallroadaer Straße. Hier wurde die Bö-
schung ausgespült. Auf der Leppersdorfer Straße zwischen Rödertal-
straße und Dornbergstraße wurde die Fahrbahn nachhaltig beschädigt. 
Abhängig von der Förderfähigkeit der Maßnahme ist zusätzlich ein Geh-
weg an der Leppersdorfer Straße geplant. 
Im vorletzten Tagesordnungspunkt berieten die Stadträte über die ein-
gegangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden zum Entwurf des Bebauungsplanes Gewerbegebiet Nord 
1 und billigten die 2. Öffentliche Auslegung des Planungsentwurfes.
Zum Abschluss der Sitzung beschlossen die Mitglieder des Stadtra-
tes noch die Vergabe der Bauleistung des Mischwasserkanals und des 
Straßenbaus auf der Hohen Straße. Der Mischwasserkanal wird dabei 
durch den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung errichtet, der Straßenaus-
bau erfolgt im Rahmen der Stadtkernsanierung. Den Zuschlag erhielt 
die Firma HEF Tiefbau GmbH &Co. KG aus Wachau. Zeitgleich wird die 
Wasserversorgung Bischofswerda die Trinkwasserleitung auswechseln.

Seniorentreff

Der kommende Seniorentreff ist dem Besuch der Kirche in unserer 
Stadt gewidmet. Wir treffen uns am 16. April 2015 um 14.00 Uhr am 
Friedhofseingang (Lichtenberger Straße). Herr Gottfried Brückner und 
Herr Pfarrer Littig geben uns zum einen Einblicke in das Baugeschehen 
der gegenwärtigen Rekonstruktion und zum anderen in die Geschichte 
unserer Stadtkirche.
Die Seniorinnen und Senioren aus Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf 
sowie interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Die Organisatoren

Dritter Platz für ostsächsische Nachwuchsfechter

Mitte März fand im erzgebirgischen Oelsnitz die Landesmeisterschaft 
der Degenfechter im Jugendbereich statt. 
Mit dabei war Simon Keßler, Schüler der achten Klasse des Großröhrs-
dorfer Sauerbruch-Gymnasiums. In der Mannschaftswertung erreichte 
dieser mit dem ostsächsischen Team einen hart erkämpften dritten Platz. 
In den Einzelwettkämpfen konnte Simon Keßler souverän die Vorrunde 
mit einem vierten Platz abschließen. Im ersten Direktausscheid ging er 
als Sieger mit zehn zu null Punkten direkt in die Finalrunde, wo er im 
Viertelfinale denkbar knapp mit neun zu zehn Punkten gegen den spä-
teren Drittplatzierten ausschied. Für den Großröhrsdorfer Gymnasiasten 
ist dies nicht unbedingt sein Traumergebnis. 

„Mit ein bisschen mehr Glück wäre wohl ein noch besseres Ergebnis 
drin gewesen. Ich liege im Plan und in vierzehn Tagen findet die Mittel-
europäische Meisterschaft statt. Darauf konzentriere ich mich jetzt“, so 
Simon Keßler (links) augenzwinkernd.

Öffentliche Bekanntmachung
der 1. Änderung der Anlage zur Satzung zur Erhebung 

von Benutzungsgebühren für das Naturbad Buschmühle

Eintrittspreise Buschmühlenbad ab Saison 2015

Tageskarte Erwachsene              2,50 EURO
Abendkarte Erwachsene 1,50 EURO
Tageskarte Ermäßigte                   2,00 EURO
Tageskarte Kinder                        1,00 EURO
Bonuskarte Erwachsene              25,00 EURO
Bonuskarte Ermäßigte                 20,00 EURO
Bonuskarte Kinder                        10,00 EURO

Bretnig-Hauswalde, 01.04.2015

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Arbeitseinsatz

Der erste Arbeitseinsatz wird am 18.04.2015 an Großmanns Teich 
durchgeführt. Arbeitsbeginn 8.00 Uhr
„Wichtige Änderung“: Unsere nächste Versammlung findet am 
17.04.2015 im Niedergasthof in Großröhrsdorf statt. Beginn ist 19.30 
Uhr.

Silvio König, Schriftführer AV Großröhrsdorf

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

22:22 Unentschieden gegen Herrenberg –
Punkt gewonnen oder verloren? 

Nach der Heimpartie des HCR-Bundesligateams gegen Aufsteiger SG 
H2Ku Herrenberg am letzten Samstag herrschten auf beiden Seiten ge-
mischte Gefühle und sowohl die Beteiligten als auch die knapp 550 
Zuschauer in der „Sporthalle am Gymnasium“ in Großröhrsdorf rätsel-
ten, ob die vorangegangene Punkteteilung beider Teams sowohl für den 
HCR als auch die Gäste glücklich oder am Ende verdient gewesen war. 
Noch zur Pause beim Stand von 14:7 für die Gastgeberinnen sah alles 
nach einem souveränen Start-Ziel Sieg der „Bienen“ aus, doch desolate 
zweite 30 Minuten sowie ein Gegner, der sich mit aller Macht gegen die 
drohende Niederlage stemmte ließen die Gemütslage im Bienen-Lager 
recht schnell umspringen. „Wir haben richtig stark begonnen und zur 
Pause verdient mit sieben Toren in Front gelegen. Doch statt nun weiter 
mit Vollgas zu spielen, haben wir versucht das Ganze mit halber Kraft 
zu Ende zu bringen und das geht in dieser Liga nun mal absolut nach 
hinten los. Wir wollen jetzt unsere gemachte Entwicklung sicher nicht in 
Frage stellen, aber über dieses Auftreten im zweiten Abschnitt müssen 
wir reden denn so darf man sich vor allem zu Hause den eigenen Fans 
nicht präsentieren.“ kommentierte HCR-Manager Thomas Klein knapp 
die gestrigen 60 Minuten. 
Beim Aufeinandertreffen der beiden Tabellennachbarn HC Rödertal (Platz 
neun) und Herrenberg (Platz acht) hatten sich die „Bienen“ fest vorge-
nommen, mit einem Heimerfolg den achten Tabellenrang zu erobern. 
Dementsprechend motiviert und entschlossen begann das Team von 
Karsten Moos auch und lag so nach acht gespielten Minuten bereits mit 
4:0 in Front. Dies hatte man allerdings auch HCR-Torfrau Karolina Hubald 
zu verdanken, die in der Anfangsphase ihr Tor quasi vernagelte und sie-
ben Würfe der Gäste in Folge, darunter einen Siebenmeter, abwehren und 
parieren konnte. Erst in Minute zehn kam Herrenberg zu seinem ersten 
Treffer aus dem Rückraum doch Rödertal ließ sich davon nicht beirren 
und marschierte weiter mit Vollgas nach vorn zum 7:2 (18.). Beim Stand 
von 8:3 (21.) nahm Gästetrainer Hagen Gunzenhauser seine erste Aus-
zeit und Rödertal in der Folge etwas Tempo aus dem Spiel. Herrenberg 
agierte nun vor allem im Angriff konzentrierter, bei den Gastgeberinnen 
schlichen sich immer wieder Fehler und Ballverluste im Spielaufbau ein. 
Dennoch gelang es dem HCR, sich bis zur Pause beim Stand von 14:7 mit 
sieben Toren abzusetzen. „Wir hätten das Spiel bereits zur Pause kom-
plett für uns entscheiden müssen, haben dort aber bereits nach tollem 
Beginn mit mangelnder Konsequenz agiert, den Gegner dadurch im Spiel 
gehalten.“ äußerte sich HCR-Chefcoach Karsten Moos nach dem Spiel 
beim Mediengespräch zum ersten Abschnitt. 

Vereine und Verbände

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Ruth Mattick am  13.04. zum  83. Geburtstag
Frau Annelies Schöne am  13.04. zum  78. Geburtstag
Herrn Klaus Haufe am  14.04. zum  89. Geburtstag
Frau Annelies Marschner am  14.04. zum  90. Geburtstag
Frau Gertraud Martini am  14.04. zum  88. Geburtstag
Frau Gisela Schöne am  14.04. zum  78. Geburtstag
Frau Monika Senf am  14.04. zum  73. Geburtstag
Frau Annelies Brückner am  15.04. zum  78. Geburtstag
Frau Dora Großmann am  16.04. zum  95. Geburtstag
Herrn Dietmar Siemann am  16.04. zum  75. Geburtstag
Frau Irene Werner am  17.04. zum  85. Geburtstag
Herrn Wolfram Gäbler am  18.04. zum  72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Höckendorff am  19.04. zum  86. Geburtstag
Herrn Christian Hörnig am  19.04. zum  78. Geburtstag
Frau Inge Schäfer am  19.04. zum  75. Geburtstag
Frau Ingrid Ziegenbalg am  19.04. zum  77. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Edith Bittner am  15.04. zum  76. Geburtstag
Frau Margot Kosin am  16.04. zum  73. Geburtstag
Frau Elsbeth Wiesner am  18.04. zum  99. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Johanna Herrmann am  13.04. zum 76. Geburtstag
Herrn Steffen Jenatschek am 13.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Claus Noritzsch am 14.04. zum 77. Geburtstag
Frau Erna Fichte am 15.04. zum 84. Geburtstag
Frau Christine Berger am 15.04. zum 79. Geburtstag
Frau Adelheid Mielke am 15.04. zum 77. Geburtstag

den Eheleuten Karin und Jürgen Wiesner
am 17.04. zur Goldenen Hochzeit

den Eheleuten Bärbel und Hansjürgen Zietlow
am 17.04. zur Goldenen Hochzeit

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Einladung der
Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft findet am Mittwoch, den 
22.04.2015, 19.00 Uhr in der Gaststätte der Fam. Grötzschel (ehe-
mals Kulturzentrum) Bretnig statt.
Alle Landeigentümer von bejagbaren Flächen in der Gemeinde werden 
hiermit herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung können Sie den Aushängen in den Schaukästen am 
Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz Hauswalde entnehmen.

Vorstand der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Doris Roch am 18.04. zum 73. Geburtstag
Frau Margit Schöne am 18.04. zum 71. Geburtstag
Frau Irene Schöne am 19.04. zum 92. Geburtstag
Frau Christine Adamek am 19.04. zum 75. Geburtstag
Frau Doris Rummel am 19.04. zum 78. Geburtstag
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Was der Trainer dort ansprach, sollte sich nun in Hälfte zwei noch deut-
licher äußern und dem Spielverlauf eine komplett neue Wendung ge-
ben. Herrenberg kam mit viel Schwung aus der Pause, agierte nun vor 
allem in der Abwehr aggressiver und entschlossener, beim HCR hinge-
gen schien nun nichts mehr zu gelingen. So schrumpfte der einstige 
Sieben-Tore Vorsprung von Minute zu Minute, weil nun den „Bienen“ im 
Angriff gar nichts mehr zu gelingen schien, zudem das Rückzugsver-
halten nach vergeben Chancen oder Ballverlusten zu wünschen übrig 
ließ. Beim 19:17 (47.) konnte Herrenberg erstmals wieder auf zwei Tref-
fer verkürzen, keine drei Minuten später (50.) gelang beim 20:19 der 
erstmalige Anschluss. Der Ausgleich zum 21:21 fünf Minuten vor dem 
Ende schien die logische Konsequenz dessen zu sein, was der HCR 
nun auf dem Parkett ablieferte, denn von spielerischer Gegenwehr war 
auch jetzt nicht viel zu sehen. Da wunderte es auch keinen mehr, dass 
Herrenberg nach zwei vergebenen Großchancen zwölf Sekunden vor 
dem Ende erstmalig!! mit 21:22 in Führung ging, worauf der HCR mit 
einer sofortigen Auszeit reagierte. Der nun folgende Spielzug, welcher 
im Wurf von Lisa-Marie Preis seinen erfolgreich Abschluss zum 22:22 
Endstand fand, war gleichzeitig der beste des HCR im Abschnitt zwei 
und so konnte man nach einem kuriosen Spielverlauf im Rödertal zu-
mindest noch einen Punkt mitnehmen. „Man hat heute ganz deutlich 
gesehen was passiert, wenn man denkt ein Spiel nur mit 60-70 Prozent 
Einsatz gewinnen zu wollen. Umso ärgerlicher für uns, denn genau die-
sen Punkt haben wir zur Pause nochmals deutlich angesprochen. Am 
Ende müssen wir noch glücklich sein mit dem einen Punkt, denn auf-
grund der starken zweiten Hälfte von Herrenberg und dem Verlauf der 
Schlussphase hätten wir das Spiel eigentlich verlieren müssen. Für uns 
heißt es nun, das Spiel aufzuarbeiten, die richtigen Schlüsse daraus zu 
ziehen und in zwei Wochen in Mainz wieder anzugreifen.“ meinte HCR-
Trainer Karsten Moos. 
In zwei Wochen steht für den HCR das drittletzte Ligaspiel der Saison 
beim FSC Mainz 05 an, gespielt wird am 11.04.2015 um 19:30 Uhr in 
Mainz. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 4/2, Pöschel, Preis 
5, Skoczynska 2/1, Alesiunaite 4, Nepolsky, Stöhr 2, Rösike 2/1, Förs-
ter, Jäger 3 

Ergebnise in der Sachsenliga weibliche Jugend C
HC Rödertal – BSV Sachsen Zwickau  15:22 (6:9)

www.roedertalbienen.de

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

2 Siege beim Heimspiel

SG Großröhrsdorf II : USV TU Dresden III  3:1
SG Großröhrsdorf II : VSV GW Dresden-Coschütz III  3:2
Am 22.3. spielte die 2. Damenmannschaft der SG Großröhrsdorf Volley-
ball in der heimischen 3-Felder-Sporthalle. Nach einer enttäuschenden 
Hinrunde, in der viele Spiele knapp verloren gingen, war die Mannschaft 
siegeshungrig.
Der Gegner im ersten Spiel hieß USV TU Dresden 3. Gegen die tech-
nisch versiert spielenden Dresdnerinnen konnte Großröhrsdorf im ers-
ten Satz gleich mit 20:12 klar in Führung gehen. Dann schaffte der Geg-
ner jedoch den Ausgleich, so dass am Ende zwei Satzbälle abgewehrt 
werden mussten und die SG nur knapp mit 28:26 gewann. Im zweiten 
Satz konnte die Mannschaft der TU mit starken Aufschlägen punkten, 
so dass sich die Großröhrsdorferinnen geschlagen geben mussten. Im 
dritten sowie im vierten Satz dominierte Großröhrsdorf von Anfang an, 
gewann beide Sätze klar und ging somit als Sieger vom Feld. 
(28:26 15:25 25:15 25:14)
Ins zweite Spiel gegen Dresden Coschütz 3 starteten die Spielerinnen 
der SG so souverän, wie sie das erste Spiel beendet hatten mit einem 
Satzgewinn. Im zweiten Satz waren die Großröhrsdorferinnen dann zu 
siegessicher und brachten die Ballwechsel nicht mehr konsequent zum 
Abschluss, so dass der Satz knapp verloren ging. Auch im dritten Satz 
wurde die Lage unterschätzt, so dass dieser ebenfalls verloren wurde. 
Jetzt war der Druck auf Großröhrsdorfs Seite. Bei einem Rückstand von 
1:2 nach Sätzen bewiesen die Spielerinnen der 2. Mannschaft Nerven-
stärke und gewannen den vierten Satz klar mit 25:13. Im fünften Satz, 

der nur bis 15 Punkte gespielt wird, lag Großröhrsdorf beim Seiten-
wechsel 5:8 zurück, blieb jedoch cool und konnte am Ende mit 15:12 
gewinnen. (25:15 21:25 22:25 25:13 15:12)
Die SG Großröhrsdorf bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauern 
und der Allianz Hauptvertretung Laila Schymiczek, die den Heimspieltag 
sponserte. Für die 2. Damenmannschaft war es der letzte Heimspiel-
tag in dieser Zusammenstellung, da viele Spielerinnen nach dem Abitur 
weggehen werden. Deshalb sucht die 2. Mannschaft für die nächste 
Saison neue Spielerinnen, die Spaß am Volleyball haben. 
Mehr Infos unter http://www.volleyball-grossroehrsdorf.de

Es spielten: Ellen Seifert, Jasmin Seifert, Sandra Grünberg, Rebekka 
Seebröker, Charlotte Heydn, Katrin Zumpe, Emely Bachmann und Clau-
dia Schreiter

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren Kreisoberliga Bischofswerda FV 08 2. - SC 1911  4:1
Herren Ü50  Bretnig-Hauswalde - SC 1911  2:1
B-Junioren Bezirksliga SpG Deutschbaselitz/Kamenz - SC 1911  2:3
D-Junioren 1. Kreisliga  SC 1911 - Hoyerswerdaer SV 1919 2.  5:2
E-Junioren 2. Kreisliga  SV 1896 Großdubrau - SC 1911  8:2
F-Junioren 1. Kreisliga  SC 1911 - FV Ottendorf-Okrilla  0:1   

Vorschau:

Sa., 11.04.
10:30  B-Junioren Bezirksliga SC 1911 - FV Eintracht Niesky
13:00  Herren 1. Kreisliga  SC 1911 2. - SV Haselbachtal
15:00  Herren Kreisoberliga  SC 1911 - SV Gnaschwitz-Doberschau
So., 12.04.
11:00  A-Junioren Freundschaftsspiel SC 1911 - Sachsenwerk Dresden

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

Nach Regen folgt auch wieder Sonnenschein

Erwartungsgemäß stark zeigte sich der Gegner unserer D-Junioren am 
dritten Spieltag der Rückrunde, der Tabellenerste Budissa Bautzen. 
Dass die Bautzner das Spiel für sich entscheiden würden, war voraus 
zu sehen. Deshalb sollten unsere Jungs sehr defensiv spielen, um so 
wenig wie möglich Gegentreffer zu erhalten. Leider gelang dies nicht 
das ganze Spiel hindurch. Neunmal musste unser Torwart den Ball aus 
dem Netz holen. Die Niederlage geht in Ordnung, aber mit der Höhe 
waren die Trainer nicht zufrieden. Deshalb wurde in der darauf folgen-
den Woche intensiv daran gearbeitet, die Fehler aus dem letzten Spiel 
zu beseitigen. 

Nach dem harten Training standen unsere D-Junioren am letzten Sams-
tag auf heimischen Rasen ihrem nächsten Gegner aus Hoyerswerda 
gegenüber. Hier war ein Sieg Pflicht, um weiterhin in der Tabelle ganz 
vorne mitmischen zu können. Unter diesem Druck starteten unsere Ki-
cker etwas nervös in die Partie. (–>)

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Dies legte sich jedoch nach dem ersten Treffer in der 10. Minute. Zwei 
weitere Treffer in der 15. Minute und kurz vor dem Halbzeitpfiff ließen 
unsere Mannschaft zuversichtlich in die Pause gehen. 
Etwas besser aus der Pause kamen aber die Spieler aus Hoyerswerda. 
In der 36. Minute erzielten sie das 3:1. Doch unsere Jungs ließen sich 
nicht beirren. Konzentriert spielten sie weiter und legten schnell mit dem 
4:1 und dem 5:1 in der 40. und 43. Minute nach. Der letzte Treffer dieser 
Partie führte nur noch zur Ergebniskorrektur für Hoyerswerda. 
Mit dem 5:2-Sieg stehen die Großröhrsdorfer in der Kreisoberliga nun 
mit nur einem Punkt Rückstand auf dem 4. Tabellenplatz.
Für Großröhrsdorf spielten: Tom Seidl, Tom Luis Häupl (n.e.), Nick Wal-
ther, Jonas Steglich, Eddie Schmidt, Yannick Birnbaum (1 Treffer), Till 
Häntsch, Wilhelm Glöer, Janko Hentsch, Pascal Marschner (4 Treffer), 
Simon Sobe, Marek Büscher, Niklas Uhlig und Yassin Ben Taieb

Das Trainerteam: Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

2. Platz beim Hallenturnier der G-Jugend in Schwepnitz 

Am 14.03.2015 reisten unsere Bambinis zum letzten Hallenturnier der 
Wintersaison nach Schwepnitz. Heute musste die Mannschaft erstmalig 
ohne ihren Trainer Erik Ebert anreisen, welcher an diesem Tag die E-
Jugend bei ihrem 1. Punktspiel der Rückrunde betreute. 
Unter den Mannschaften waren alte Bekannte wie die SG Großnaundorf 
und der Lomnitzer SV aber auch neue Gegner wie der Hoyerswerda-
er SV 1919, FV Ottendorf-Okrilla und der Gastgeber SV Grün-Weiß 
Schwepnitz. Gespielt wurde in einer Gruppe jeder gegen jeden. Der 
Punkt- und Torbeste wurde Sieger des Turniers. 
Im ersten Spiel traf unsere Mannschaft auf den Lomnitzer SV und be-
siegte diesen mit 1:0. Vom späteren Turniersieger Hoyerswerdaer SV 
1919 konnten sich unsere Bambinis durch viel Kampf mit einem 0:0 tren-
nen. Die Mannschaften aus Ottendorf-Okrilla und Großnaundorf wurden 
mit 2:0 und 6:0 besiegt. Im letzten Spiel war es von der ersten Minute an 
spannend. Am Ende siegte der Gastgeber knapp mit 2:1. 
Im Ergebnis stand ein sehr guter 2. Platz für unsere Mannschaft zu 
Buche. Nach mehreren 3. und 4. Plätzen ist das das beste Ergebnis der 
gesamten Winter-Hallensaison und somit ein gelungener Abschluss.
Wir danken wieder allen mitgereisten Eltern und Großeltern für die tat-
kräftige Unterstützung.

h.R.v.l.n.r.: Alexander Enzmann, René Schettler (Betreuer)
v.R.v.l.n.r.: Lenny Aust, Matteo Enzmann, Bruno Aust, Finley Schettler, Benny 
Hofmann, Elias Brückner, Elli Bürger

SC 1911 - Schach

SC 1911 überzeugt erneut

SV Dresden-Leuben -  SC 1911 Großröhrsdorf     4:4
Im Nachholespiel der 8. Runde der 1. Landesklasse kam es zwischen 
dem Tabellenzweiten Dresden-Leuben und dem nur einen Punkt dahin-
ter platzierten Großröhrsdorfern zu einem echten Spitzenspiel.
Die Gastgeber brauchten einen Sieg, um zum Spitzenreiter Coswig auf-
zuschließen und der SC 1911 konnte zumindest theoretisch mit einem 
Sieg überraschend noch Aufstiegshoffnungen schöpfen.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Obwohl alle Großröhrsdorfer gut aus den Eröffnungen heraus gekom-
men waren, ging das erste Zählbare an die Gastgeber, da Sauer und 
Kaiser an den Brettern 4 und 8 verloren, wobei Letzterer eine deut-
lich bessere Stellung verdarb. Nach Punktteilungen an den Brettern 1 
(Schulte) und 5 (Simon) musste der SC 1911 schon einen 1:3-Rück-
stand aufholen. Das gelang umgehend, da sowohl Proschmann (3.) als 
auch A. Schneider (7.) ihre Angriffsstellungen zu großen materiellem 
Übergewicht bzw. sogar zum Matt nutzten.
Nun wurde weiter erbittert gekämpft, da beide Teams voll auf Mann-
schaftssieg spielten. Leider wählte dann Graul am 2. Brett in durchaus 
guter Position den falschen Plan und musste sich geschlagen geben. 
Davon unbeeindruckt erreichte Plaettner in einer stark gespielten Partie 
deutlichen Vorteil und siegte.
Somit hieß es schließlich 4:4 und Nutznießer und lachender Dritter war 
der spielfreie Spitzenreiter Coswig, der nun aus eigener Kraft gegen 
Schlusslicht IFA Chemnitz den Aufstieg perfekt machen kann.
Großröhrsdorf spielt in der letzten Runde gegen Heidenau und kann mit 
sensationellen 12:4 Punkten die Saison jetzt schon als großen Erfolg 
verbuchen.

Andreas Schneider

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV Liga

TSV Blau-Weiß Gröditz I. - SG Kleinröhrsdorf I.            5267:5194
Wieder eine Niederlage, diesmal mal in Gröditz. Ersatzspieler Tobias 
Sturm aus unserer III. Mannschaft mit guten 833 Holz. Beste Einzelspieler 
bei uns waren Olaf Schurig mit 902 und Robert Kunz mit 900 Holz.
Wir spielten mit: Robert Kunz 900, Heiko Hornuff 838, Tobias Sturm 833, 
Tino Braun 875, Jan Böhme 846 und Olaf Schurig 902 Holz. (O.S.)

2. Herren - Kreisoberliga 

SG Kleinröhrsdorf II. - SpG Laußnitz/ Königsbrück    2455:0000
Ein spannendes Spiel ????
Kann man so nicht sagen, denn unser Gegner hat das Spiel auf Grund 
von Mangel an Spielern abgesagt. Somit traf sich die II. Mannschaft 
und verbracht den Nachmittag allein auf der Bahn. Sven Bürger ist zum 
wiederholten Mal Tagesbester mit 440 Holz, Glückwunsch!!
Weiter spielten: Andre Seidel 403, Steffen Schurig 429, Rick Kroker 
363, und Nico Braun 405, Martin Dölling 415 Holz (N.B.)

1. Damen - Kreismeisterliga 

TSG Bretnig- Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf    1543:1536
Das ist ärgerlich! Nur knapp, mit 7 Holz, verloren unsere Mädels das 
Spiel in Bretnig. Aber spannend war es bis zur letzten Kugel und somit 
bleiben die Punkte diesmal bei den Damen vom TSG Bretnig-Hauswal-
de. Glückwunsch! Beste Spielerin des Tages war Sina Ullrich-Kluge mit 
404 Holz.
Weitere Ergebnisse: Tina Hein mit 396 Holz, Diana Seidel mit 391 Holz 
und Mareen Dölling mit 345 Holz.  (T.H.)

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Kein Erfolg für die Gastgeber

Die erste Mannschaft musste zu Hause gegen den in Bestbesetzung 
angereisten Bezirksliga-Absteiger aus Pulsnitz antreten. Im Unterschied 
zu den letzten Spielen zeigte man sich wesentlich einsatzfreudiger und 
kämpferischer. Der unverwüstliche Lothar Fraunheim schlug zweimal 
seine um Jahrzehnte jüngeren ehemaligen Vereinskameraden glatt mit 
3:0. Am Ende reichte es jedoch nicht und der Gegner gewann verdient 
mit 10:5.
In der 2. Kreisliga gastierte mit der SG Wallroda der unangefochtene 
Spitzenreiter bei den Bandstädtern. Nachdem die Doppel-Spiele noch 
mit einer 2:1-Führung endeten, lagen die Gäste nach der ersten Einzel-
Runde bereits mit 5:4 in Front. In den weiteren Spielen änderte sich 
an dieser Situation nichts mehr und der Gastgeber kassierte die erste 
Niederlage in der Rückrunde.
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Beide Jugend-Mannschaften haben ihre letzten Punktspiele gewonnen. 
Großröhrsdorf 1 gewann in Königswartha nach der besten Saisonleis-
tung mit 9:5. Dabei konnten alle SG-Spieler und -Spielerinnen punkten. 
Ersatzmann Sandro Wächter holte mit voller Punktzahl die Kastanien 
aus dem Feuer. Damit belegt das Team Rang 6 in der Schlusstabelle.
Die 2. Jugend hat in dieser Saison die im Durchschnitt ältere 1. Mann-
schaft überholt. Bereits vor dem 10:4-Sieg in Neschwitz stand das Team 
mit Eric Fink, Sandro Wächter, Fridulin Erlitz, Moritz Steinert und Vin-
cent Lamping als Staffelsieger fest und spielt nun gegen den Sieger der 
anderen Staffel um den Kreismeistertitel. Wahrscheinlich wird Tauben-
heim der Gegner sein, das vor dem letzten Spiel die Nase vorn hat.

Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf 1. – TTC Pulsnitz 69 3. 5:10
 Rönisch (0), Nowitzky (0), Rosenkranz (1,5), Röllig (0), 
 Grohmann (1,5), Fraunheim (2)
2. KL SG Großröhrsdorf 2 – SG Wallroda 6:9
 Wirth (1,5), Remus (0,5), Ehrlich (1), H. Jarschke (2,5),
 H.-G. Jarschke (0,5), Winkler (0)  
Jugend SV Neschwitz – SG Großröhrsdorf 2  4:10
 Fink (3), Erlitz (3), Steinert (2,5), Lamping (1,5)
Jugend Königswarthaer SV – SG Großröhrsdorf 1 5:9
 Zeidler (2), Lohse (1), Wobst (2,5), Wächter (3,5)

V. Röllig/P. Wirth

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Nachruf
Die Mitglieder der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. trauern 
um ihren ehemaligen Sportfreund

Heinz Schmidt

Als langjähriges Mitglied des Vorstandes, als Abteilungs-
leiter Turnen und Übungsleiter hatte er wesentlichen Anteil 
an der Entwicklung des Turnsports in unserem Verein.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Mitglieder und der Vorstand
der TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Spielbericht der Frauenmannschaft

Spannend bis zur letzten Spielminute war das Rödertalduell zwischen 
der TSG Bretnig-Hauswalde und der SG Kleinröhrsdorf am Sonntag, 
den 29.03.2015.
Im letzten Heimspiel der Saison brauchten die Keglerinnen beider 
Mannschaften und alle Gäste gute Nerven und ein starkes „Herz”.
Startspielerin Jeannette Hornuff brachte unsere Mannschaft mit ihren 
370 Holz in Führung, sollte aber am Ende doch nicht belohnt werden, 
da ihr Ergebnis Streichwert wurde. Evelin Meschke, Tagesbeste unserer 
Mannschaft, konnte mit ihren erzielten 393 Holz den Vorsprung halten, 
verlor nur wenige Holz gegenüber der Tagesbesten aller Keglerinnen, 
Sina Ullrich-Kluge mit 404 Holz.
Die nächsten beiden Spielerpaarungen änderten wenig an der knappen 
Führung von 15 Holz für die Keglerinnen der TSG, berücksichtigt man 
den vorhandenen Streichwert von 338 Holz bei den Gästen.
Tina Hein, Schlussspielerin bei den Gästen, machte es unserer Schluss-
spielerin Petra Cacha nicht leicht. Beide kämpften um jedes Holz. Es 
war ein Herzschlagfinale, beide spielten auf Augenhöhe. So wechselte 
die Führung ständig - einmal lagen wir vorn, dann wieder die Gäste. 
Der letzte Anschub im Räumen bei beiden Spielerinnen war ausschlag-
gebend für das Endergebnis. Tina gelang es auch mit ihren 396 Holz 

unserer Spielerin noch einmal 8 Holz abzunehmen, aber es reichte nicht 
für einen Sieg. Mit 7 Holz Vorsprung konnten wir das Rödertalduell ge-
winnen und unseren 7. Tabellenplatz absichern.
Weitere Ergebnisse : Elke Fleischhauer 389 Holz, Ina Händler 373 Holz 
und Petra Cacha 388 Holz

M. Wagner

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Turnen

Erfolgreiche Kreismeisterschaften im Turnen

Wie jedes Jahr im Frühjahr richtete die TSG Bretnig-Hauswalde am 
Sonnabend, dem 21. März die Kreismeisterschaft Turnen männlicher 
Bereich aus. Turner aus Kamenz, Elstra und Bretnig-Hauswalde gingen 
bei diesem Wettkampf an den Start. Auch wenn nur 9 Kinder und 4 Er-
wachsene an die Geräte traten, war es doch ein spannender Wettkampf 
mit vielen guten und sehr guten Übungen. Die Zuschauer konnten jeden 
Turner einzeln sehen und so bestens verfolgen, wie gut die Kür- oder 
Pflichtelemente gelangen. Und jeder Turner freute sich natürlich über 
den Applaus.
Von unserem Verein traten drei Turner an.
Maximilian Schreiber turnte in der AK 6/7 an 4 Geräten und zeigte nicht 
nur beim Sprung auf den Kasten große Fortschritte, sondern auch am 
Boden gelang ihm z.B. die Verbindung Rolle vorwärts-Strecksprung 
sehr gut. Belohnt wurde er mit dem Kreismeistertitel und einer Gesamt-
punktzahl von 33,65 Punkten.
Willi Helbig, der seine Übungen in der AK 8/9 im zweiten Jahr turnt, 
zeigte sich wieder in bestechender Form. Durch seine sehr gute Hal-
tung, nur am Barren gab es beim Grätschsitz einen kleinen Wackler, 
erkämpfte er verdient den Kreismeistertitel mit einer Gesamtpunktzahl 
von 42,80 Punkten an fünf Geräten.
Jannik Lohse turnt in der AK 12/13 an allen sechs Geräten und musste 
sich wieder mit seinem Dauerrivalen Luca Heinrich aus Elstra messen. 
An diesem Tag zeigte sich Jannik sehr konzentriert und es schlichen 
sich nur sehr wenige kleine Fehler ein. Am Ende unterlag er nur ganz 
knapp und erturnte sich mit 50,35 Punkten den 2. Platz.
Vor allen drei Turnern liegen nun anstrengende Trainingsstunden, denn 
die nächsten Wettkämpfe lassen nicht lange auf sich warten.
Maximilian und Willi fahren am 18. April 2015 zu den Bezirksmeister-
schaften nach Pirna. Viel Erfolg dabei!
Und Jannik wird gemeinsam mit Tobias, der zur Kreismeisterschaft lei-
der krank war, bei der Spartakiade im Juni den nächsten Anlauf für 
einen guten Wettkampf nehmen.
Nach Beendigung des kleinen, aber zügig durchgeführten Wettkampfes 
konnten alle Turner traditionell mit einem Blumengruß aus der Gärtnerei 
Neitsch verabschiedet werden.
Bedanken möchte ich mich für die hervorragende Organisation und 
Durchführung des Wettkampfes bei
- Moritz Grützner für das Schreiben des Protokolls,
- Max Ullmann und Gottfried Jäckel für den Geräteumbau,
- Paul Windisch für das Begleiten der Riege und bei den
- Kampfrichtern Uwe Andritschke ( Elstra ) und Steffen Raasch.

Am Sonntag, dem 29. März, fanden die Kreismeisterschaften für die 
Mädchen ab AK 12/13 in Kamenz statt. Von unserer Sportgemeinschaft 
nahmen leider nur zwei Turnerinnen daran teil.
In der AK 13 Pflicht erkämpfte sich Emma Schmidt mit 32,70 Punkte den 
Kreismeistertitel, während Elisabeth Roch in der AK 12 Pflicht mit 31,25 
Punkte den 6. Platz belegte.

Allen erfolgreichen Turnern und Turnerinnen gratulieren wir ganz herz-
lich und wünschen weiter viel Spaß beim Training und bei den Wett-
kämpfen.

Carola Ehrlich, ÜL Jungen

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Im April wandern wir „Rund um die Bucksche Schweiz“. Dazu fahren 
wir bis Hohenbocka. Treffunkt ist am 12. April 2015 um 8.00 Uhr am 
Klinkenplatz. Die Strecke beträgt etwa 12 km und wir gehen im Kasta-
nienhof Mittag essen. 
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Günter Nestler (Tel. 48598) 
an.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Samstag; 28.03.:
E-Junioren: SV G/W Schwepnitz - FSV Bretnig-Hauswalde 6:1
F-Junioren: TSV Wachau 2. - FSV Bretnig-Hauswalde Verlegt
D-Junioren: Arnsdorfer FV - FSV Bretnig-Hauswalde 1. 3:4
Männer: SV Frankenthal 2. - FSV Bretnig-Hauswalde 2. 3:0
Sonntag; 29.03.:
D-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde 2. - SV Liegau-Augustusbad 5:7
Frauen: FSV Bretnig-Hauswalde - SpG Liegau/Radeberg 2:6
Männer: SV Steina - FSV Bretnig-Hauswalde 1. 0:5

Vorschau:

Samstag, 11.04.:
Männer: Lomnitzer SV - FSV 1. Beginn 15:00 Uhr
Sonntag, 12.04.:
Frauen: FSV -  SG Crostwitz Beginn 14:00 Uhr
Männer: Bischofswerdaer FV08 3. - FSV 2. Beginn 15:00 Uhr
Samstag, 18.04.:
E-Junioren: FSV - SpG Bergen/Zeißig/HY Beginn 09:00 Uhr
D-Junioren: FSV 2. - FV Ottendorf-Okrilla 2. Beginn 10:30 Uhr
Sonntag, 19.04.:
D-Junioren: FSV 1. - TSV Pulsnitz 1920 2. Beginn 10:30 Uhr
Frauen: SV Straßgräbchen - FSV Beginn 14:00 Uhr
Männer: FSV 2. - SG Großdrebnitz Beginn 13:00 Uhr
 FSV 1. - Thonberger SC Beginn 15:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Sonstiges

Vereine und Verbände

Wohin in den Sommerferien? – 
Vielleicht mit dem Kinderreisebüro ins Ferienlager!

Der Familienurlaub ist längst geplant, aber auch die restliche Ferienzeit 
soll erlebnisreich werden. Dann komm zu uns ins Ferienlager. 
Vom 29.07. bis 01.08. erleben Ferienlager-Neulinge beim „Minikids 
Schnuppercamp“ in Bautzen/Burk Badespaß. Ebenso können die Kin-
der von 6 bis 9 Jahre bei diesem Feriencamp kreativ tätig werden sowie 
bei einer gemütlichen Lesenacht entspannen. 
Die Theaterbühne könnt ihr in Sohland/Spree erobern. Vom 03.08. bis 
08.08. üben 10- bis 15-Jährige ein Theaterstück ein und erleben einen 
Theaterball beim Feriencamp „Theater, Theater, der Vorhang geht auf“. 
Ebenfalls in Sohland/Spree können Jungs und Mädchen von 10 bis 15 
Jahren „Altes Handwerk erleben“.  
Wir haben noch viel mehr interessante und abwechslungsreiche Ange-
bote für euch in unseren Schullandheimen in Bautzen/Burk, Sohland/
Spree, Halbendorf/Spree, Neukirch/Lausitz und Grüngräbchen. Meldet 
euch einfach bei uns! Weitere Informationen findet ihr auf unserer Inter-
netseite www.schullandheime.de abgerufen werden. 

Anmeldung & Auskünfte
Kinderreisebüro der Schullandheime e.V.
Schloßstraße 19, 02625 Bautzen
Tel: 03591/22285 oder 601603, Fax: 03591/209364
E-Mail: schullandheime@web.de

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 
Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungs-
fähig.
- Angebote
- Lieferscheine
- Rechnungen
- Teil- und Abschlagsrechnungen
- Kalkulation 
- Ausschreibungen 
- Schnittstellen zum Großhändler   (z.B. GAEB, OCI, SDC, 

ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

ab 1100,- ¤ 

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren bei

über 12000 Lizenznehmerdeutschlandweit

Stadtbroschüre Großröhrsdorf

In Zusammenarbeit und im Auftrag der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf erstellt die Firma m+k Großröhrsdorf eine 
neue Informationsbroschüre über die Stadt und den Orts-
teil Kleinröhrsdorf.
Die letzte Broschüre wurde 2011 hergestellt und ist rest-
los vergriffen.
Die Stadt präsentiert Leistungsfähigkeit auf den Gebieten 
Wirtschaft, Bildung, Kultur und Freizeit in Wort und Bild.
Ortsansässige Unternehmen sollten die Chance wahr-
nehmen, sich mit ihren Angeboten, Leistungen und Fir-
menprofilen in Anzeigenform vorzustellen.

m+k Großröhrsdorf
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Tel.: 03 59 52 - 3 22 29
Fax: 03 59 52 - 3 22 30
E-Mail: info@muk-werbung.de

Informationen zur Broschüre:
Format:  21 x 21 cm Farbe: vollfarbig
Umfang: mind 40 Seiten Auflage: mind 2000 Stück

Anzeigenpreise (netto, farbig inkl. Vorlagenerstellung/Bildbearbeitung)
1/8 = 160,- € • 1/4 = 295,- € • 1/3 = 360,- €
1/2 = 560,- € • 1 Seite = 995,- € 

Informationen zur Anzeigenwerbung:

Vereine und Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte

Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 16.04. 09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-12 Monate)
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Großröhrsdorf, Zentrum, neu san. 6-R-Maison.-Whg (1. OG + DG), 128 m², 5,- ¤/m² KM +               
2,- ¤/m² NK, Keller + Abstellraum sofort zu vermieten
Telefon 03 59 52/5 93 00

2 Raum-WG 40 m², WM 320,00 Euro ab 01. Mai 2015 zu vermieten
Mobil: 0151 211 707 41

18. April 19.30 Offener Abend in der Kirche Bretnig

19. April – Miserikordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)
Bretnig: 09.00 Gottesdienst mit Band
Großröhrsdorf: 09.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kindergot-

tesdienst und anschließendem Kirchenkaffee
Hauswalde: 10.15 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 19.00 Abendgottesdienst

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Ihr Panasonic-Händler

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
 Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

www.getraenkemarkt-dresden.de
Öffnungszeiten:
Mo.- Mi. 9.00 - 18.00 Uhr / Do. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr / Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

GETRÄNKEFACHMARKT

2 x 20 x 0,5 l (1 l = 0,90 €)

+ 6,20 € Pfand

20 x 0,5 l (1 l = 1,10 €)

+ 3,10 € Pfand

20 x 0,5 l (1 l = 0,90 €)

+ 3,10 € Pfand

6 x 1,0 l (1 l = 0,58 €)

+ 2,40 € Pfand

NEU:      -Annahme

20 x 0,5 l (1 l = 0,90 €)

+ 3,10 € Pfand

-

12 x 1,0 l (1 l = 0,67 €)

+ 3,30 € Pfand

„Mach dich ran“
am Stadion/Mehrzweckhalle in Großröhrsdorf

„Mach dich ran“ heißt es am Freitag, den 24. April 2015 am Stadion 
in 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1. Hier zeichnet das „Mach 
dich ran“ - Team ab 17.00 Uhr das Spiel für die beliebte Fernsehsen-
dung des Mitteldeutschen Rundfunks auf. Und Sie, liebe Leser, können 
nicht nur dabei sein, sondern auch mitmachen. Es muss wieder getippt 
werden, wie Moderator Mario D. Richardt einen kleinen Test besteht. 
Dieser wird vorher nicht verraten. Unter allen, die sich am Spiel des 
Unterhaltungsprogramms beteiligen, ermittelt Mario D. Richardt einen 
Gewinner. Der darf sich die Tagesaufgabe anschauen und muss raten: 
Hat das „Mach dich ran“ - Team seine Tagesaufgabe erfüllt oder nicht? 
Wenn der Tipp des Gewinners mit der Realität übereinstimmt, gewinnt 
er 1000 Euro.
Gesendet wird die Aufzeichnung aus Großröhrsdorf am Montag, den 18. 
Mai 2015 um 19.50 Uhr im MDR.

MDR „Mach dich ran“ zu Gast in Großröhrsdorf

Inh. B. Schwenke

vom 13. bis 25. April 2015:

- Bettfedernreinigung seit 33 Jahren-

 Frühlings-Reinigungs-Aktion

Umarbeitung zum Karo-Step  (Reinigung + neues Inlett) statt 69,- € ab 55,- ¤
Umarbeitung zum Sommerbett  (Reinigung + neues Inlett) statt 67,- € ab 54,- ¤
Ballonbett / Federbett     (Reinigung + neues Inlett) statt 60,- ¤ ab 48,- ¤
Kopfkissen  (Reinigung + neues Inlett) statt 17,50 € ab 14,- ¤

auf alle anderen Umarbeitungen ebenfalls 20 % Preisnachlass!!

Besuchen Sie uns  wieder zu unserer

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr
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EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort bei uns: Sommerreifenbestellung
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Panitz – Reisen
Bus & Mietwagenunternehmen

Fahrdienste auf einen Blick für alle Krankenkassen
Krankenfahrten-, Reha-, Arzt-, Chemotherapie- und Bestrahlungsfahrten
Behindertenfahrdienste, Rollstuhltransporte
Busreisen für Gruppen - Vereine - Familienfeiern

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
macht

Aktion
Eine unserer vielen Daueraktionen für Sie!

Baby-Mess- und Wiegetag 
Jeden Mittwoch von 9.00 - 12.00 Uhr 
Beratung bei Frau Richter

Kommen Sie einfach vorbei, kostenlos.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Angebot ab
12.04.15

Gulasch mit Sauerkraut und Serviettenknödeln

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89


